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Vorlesungsangebot WS 2012/2013 
 
                                                                              

Anthropologie und Theologie A  (GF 111 und THEO 1) Mi 14-16 h c.t. 
S 2std. GF 1.1; GWF M 1  --- Anmeldung: über stud.IP  --- HS 1 

Anthropologie tut so, als gäbe es „den Menschen“ und entwirft ein Bild von ihm, wie er war, ist, sein soll. Das tun 
verschiedene Wissenschaften, Anschauungen, Ideologien. Dabei gab und gibt es doch Milliarden dieser Spezies, meist 
eingeteilt als Männer- und Frauenmenschen, die nun auch wiederum dermaßen verschieden sind, daß es „die Frau“ 
oder „den Mann“ nicht gibt. Gleichviel – man versucht es immer wieder und muß es wohl auch. Paläontologie, Biolo-
gie/Medizin/Psychologie, Philosophie/Jura/Soziologie/Psychologie und Theologie tun dies. Die LV wendet sich der Frage 
zu, was die Theologie (Judentum, Christentum und andere Religionen) geistesgeschichtlich und gegenwärtig zum 
„Menschenbild“, zur „Bildung“ des Menschen beitragen. Die beiden LVV A und B sind so verschieden, wie Menschen es 
sind. 
 
 

Anthropologie und Theologie B  (GF 111 und THEO 1) Do 14-16 h c.t. 
S 2std. GF 1.1; GWF M 1 --- Anmeldung: über stud.IP  --- HS 5 

Anthropologie tut so, als gäbe es „den Menschen“ und entwirft ein Bild von ihm, wie er war, ist, sein soll. Das tun 
verschiedene Wissenschaften, Anschauungen, Ideologien. Dabei gab und gibt es doch Milliarden dieser Spezies, meist 
eingeteilt als Männer- und Frauenmenschen, die nun auch wiederum dermaßen verschieden sind, daß es „die Frau“ 
oder „den Mann“ nicht gibt. Gleichviel – man versucht es immer wieder und muß es wohl auch. Paläontologie, Biolo-
gie/Medizin/Psychologie, Philosophie/Jura/Soziologie/Psychologie und Theologie tun dies. Die LV wendet sich der Frage 
zu, was die Theologie (Judentum, Christentum und andere Religionen) geistesgeschichtlich und gegenwärtig zum 
„Menschenbild“, zur „Bildung“ des Menschen beitragen. Die beiden LVV B und A sind so verschieden, wie Menschen es 
sind. 
 
 

Bibel und Kultur (THEO 3) Do  8-10 h c.t. 
HS 2std. GWF M 2  --also nichts für Studierende der Religionspädagogik!--  --- Anmeldung: über stud.IP  ---   HS 3 

Die Präambel des EU-Vertrages verweist auf die Grundlagen der abendländischen Kultur in einer allgemeinen Floskel 
(„kulturelles, religiöses und humanistisches Erbe“). Keiner weiß wahrscheinlich, was und ob damit etwas gemeint ist. 
Hiervon ausgehend soll in diesem Seminar erarbeitet werden, in wie starkem und meist gar nicht bewußtem Maß unse-
re heutige, vor allem schriftliche, akustische und optische Alltags- und Hoch-Kultur von der Bibel beeinflußt sind. Dabei 
lernen Sie auch im Überblick die Bibel kennen. 
Lit.: Hann, Martin: Die Bibel. KulturKompakt. UTB 2591. Paderborn 2005. 243 S. 
 

Widersprüche! Wissenschaft und Glaube; Christentum und Religionen; Altes und Neues Testament; 
Denken und Fühlen; Leid und Freude; Böses und Gott. (THF 2.2) Do 12-14 h c.t. 
HS 2std. FV Math/NatWiss und SozWiss M 2; M 4.1; M 4.3             --- Anmeldung: über stud.IP  --- A 106 

Sechs Gegensätzlichkeiten werden uns in diesem Seminar überblicksweise beschäftigen, um sodann zur Frage zu ge-
langen, ob nicht das ganze Christentum in Widersprüchen besteht. Kann es sein, daß der Gott Israels und Jesu Christi 
dem Wunsch nach „Ganzheitlichkeit“ oder „Einheit“ oder „Harmonie“ oder „Einklang mit der Natur“ widerspricht? Diese 
Veranstaltung widerspricht diesbezüglichen konservativen wie weit fortgeschrittenen theologischen Ansichten.  
 

zusammen mit AOR Dr. Wiemer: 
Theologische und religionspädagogische Grundfragen.  Mi 18-20 h c.t. 
Kolloquium für Studierende in der Abschlußphase des Studiums   (THE 01) A 210 
Koll 2 std.                           --- Anmeldung: über stud.IP  ---  

Gegen Ende des Studiums soll das gesamte Gebiet der Theologie/Religionspädagogik überblicksweise und exempla-
risch (mit Betonung der von Ihnen gewählten Prüfungsthemen) durchschritten werden. Von den Teilnehmenden wird 
die Bereitschaft erwartet, (mind.) einen Themenkomplex vorzustellen. Wer sich auf das Staatsexamen vorbereitet, am 
Kolloquium aber (z.B. aus terminlichen Gründen) nicht teilnehmen kann, sollte sich gleichwohl über stud.IP anmelden 
und unsere Sprechstunden aufsuchen, um wichtige Informationen nicht zu verpassen! 
 

__________________________________________ 
--- Sprechstunde in Zi. A 219: Mi 13.30-14.00 h; Do 10-10.30 h und 16.00-16.30 h sowie n.V. --- 

http://evangelische-theologie.ph-gmuend.de    -    http://evangelische-theologie.ph-gmuend.de/mwm   -   stud.IP: http://lms.ph-gmuend.de 

neu! 


